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REGELMÄSSIGE SKATKONGRESSE 

i ' i n k e : Xtt Siritrcr in » « n r n i t i » . Tie 
»auieuidtr tttottmMiMclc erdteUen »und die 
«nwe'endei, de» Aitbrrr«. der mit flrtwra 3n-
icwsl« bet VanKinl.iu'HlOninfl betiroftme. «WSdie 
«(btutua«. V<\ ferne» antats t im jJeWMbau» 
würd» tt von tjran Wmi'reb © « « « « »mp'anaen 

U n t e n : « U f A l u l i »e« *»«»rH<ten Sande*. 
turntest?« in « » » » d e r « . »euieniidnnqen lxr 

lutnennnen 

U n t e n : «»«elkartet , w e r d e « für «l»ei ,»i»rg. 
«llenbur« i» ZdNringen. bi« ^eburitliütie^ de» 
Lk»twtel», da, i«»i bie-e« weitverbreitet« Sptrl 
,» den Tienst der «erkedtswetbung «edell». S i n 
itartenblatt wird jedem »arieniviel. bet die «Ucn 
butü« Zpieltarlenwdnl verlädt, al* Werbung jum 

Peiuch der Lkatliadt bc igele«! 

> t » e » l s : («nttml» 
• luiist e ine« Tent -
• mal» »er nat i» . 
I nals«»taltstischen 

W >Vewe«ung in 
I B a n r e u t h . Aus 

dem Baureutder l'uit' 
poldvlsttz. unmittelbar 
vordem Aiatbiiu? würbe 
.im 21 .>nli ein Lenk 
mal der nationalsozia-

listischen Veweaung 
«eierlich enthüllt 

AUSKÜNFTE: STÄDT VERKEHRSAMT 

« i n t e : » e r Züdrer 
und v t r . D o n « 

Bri«kley< der bekannte 
amerikanische Runb 

sunilvrecher. ber allen 
per'Snltchen «ngriffen 
aeqen id» »um Trotz 
<>»>» mmi« f0r die B«r 
köndung ber iSahrdeit 
Qder da» neue Dent'ch-

land eintritt. — 
Mr. VtinNev betest in 
Metern Sommer wieder 
Deutschland, um so. un 
abhängig von entstellen-
den nnb verhetzenden 
la ichten einer gewissen 
Rutzlanbsvresse. selbst 
ein wahre» ^ilb über bie 
Berhtlmisiein lentsch-

land ,n gewinnen 
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Zotnuteedltttitt n »in Äui i lh i rm. 
B e r l i n - «eökir Ar, ,>«»» »«>»'">-». 
schau. Wt.f a»' die nti(w»rn»iii- >c» 
»a>ie» »'lun»ni>»laft«» l>>» Saterdaittm 

17». « i d » n . 2 » » e l N u « » e » » d e w e r d I» .»4 . ? le 
cr'lru fei Wrrttrtietr Walfciitlltoin« 
I te nua«n*di >chwien,i>ie Vn'tnnn am beteten 
h:»ttfceni*r!HM.i<t »outmrt te «»!< t'irtb au' «einem 
.WiMjiMtul". >,tt ein,in wehr o l l »retitütiMsteni 
ftlti,) ri'itllli' et «1# tfi'tcr C>:r Vedtngiinge» >«* 

C ( Ü i l n t i t t ,>>ntjic>»r«t'e» 

r ,\«u » r e i « l e r V d e i des Ztabe» . 
Vnt»e. tra«. nitt !>ent Kltttneu,» au» 
t«Nii«rt*rtt («utiiKitfi. Ittt »»iti l l im >>en<l 
liitet HttaelrfltttMtlelt >» <»«rlitt ein. 
Teit5l»e« t t t «lalle*. 5ttior •.'Utw detm 
(Mliiüitt te-? v a t f i » »et Cwn'ien 
fe» ftübnitlu in tarlsJtlttrtttihnaM. nw o:>' 
Mettchenmenge ilmt d«Aei»»N d» i»,tle 

I 
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0K Durchführung sie* Vor.r 

grohart igsten A u f g a b e n des 

g a n z e n L i m « i n A n g r i f f genomi 

städtische Arbeiterkinder die zum-

iitarriTtilcbcn Mreis kommen, tn den 

S e i , M , t t e A p r i l sind in versch e 

Keime eingerichtet. <Stn vorb i lö l id 

einzige, bei dem die B inder direl 

sich in Schwarzerden in der <Xf>i>r 

v o n einer . V a n d i a h r p s l e g e l i n " u 

schweren Tienft e ine besondere V v 

nicht so. das, di« vandjabrkinder 

Arbei termädchen a u s ikriurt 

bäuerlich«» B e t r i e d vol l cingefcha 

heim« l«ist«n die V o r a r b e i t . m a e 

A r b e i t e n vertraut , u n d erst nach -

M ä d c h e n im S o m m e r auf d«n Bi . 

auf d«m Hose beschäftigt werden 

daS Landjahr ob F e r i e n f a h r t e n 

S t ö r u n g e n u n d Rückschritt« in der 

I n Schwarzerden sind a u S dem 

g e w o r d e n ist. au« B a u e r n s t u b e n K> 

Vernküch«» und A u ' e n t b a l i « r ä » m k 

ersten — und wie m a n schon je? 

Versuch gemacht, die Schu l« Ditel 

Ö«it und bei beschränktesten S e g e ! 

fi«ht vor: A l l g e m e i n e » Aufstehen 

bis iung. V a l d l a u f . Frühstück. S> 

dem kleinen Schulacker und -^ar' 

re<> e m e der schwierigsten u n d 

eiien S t a a t e s , ist soeben au> der 

i» worden . S s ist nicht einfach, 

t aus e i n e m l ibera l , f l i ehen ode , 

liierlichen Vebenskre is e inznfüdren 

.kii 5 e i l e » d e s Reiches Vandjahr-

»«im dieser Ar«, u n d zwar d a s 

n B a u e r n h a u « w o h n e n , befindet 

5ie J u g e n d l i c h e » w e r d e n betreut 

einer Hel fer in . die für ihren 

^ung erhalten haben, g s ist n u n 

in Schwarzerd«« sind eS dre ih ig 

m ohne we i teres gleich in den 

werden könnten ? i e Landjal>r-

die B i n d e r mit den ländl ichen 

:s>öchiger A u s b i l d u n g werden die 

-»Höfen in der Srnte . beim Vieh, 

nen. A m lö . J>«jeiub«r schlief»» 

i Kauf« sind nicht erlaubt , um 

»iehung zu Verbindern 

e r n h a u s . daS jettt Vandjahrhe i i» 

-iftige Schlasraume. W a s c h r ä u i n e . 

standen. Schwarzerden Hai den 

qen kann auch erfolgreichen 

' e inem B a u e r n h o f in kürzester 

cuen einzurichten ? e r T a g e s p l a n 

enS !>> A h r . feierliche F l a g g e n » 

ienst. Küchendienst, Arbei t auf 

Alle« Ist gespannt, ob das selbftbereitete 
Mittagsmahl auch schmecken wird. — D f e 

Führerin verteilt das Mittagessen 

Heimkehr von der Arbeit 

Xm IkuUthUaü* 

??I I t te recht s : D f e Landjahrmädchen, die 
.^üchendfenft haben, haben alle Hände voll 
zu tun, um dle fn der frischen landluf t 

Hungriggewordenen satt zu machen 

l i n k s o b e n : 

Insirukttonsttunde vor 
B e g i n n Ver^eldardett. 
D f e ^andlahrmädchen 
erhalten von ibrer 
?Zührertn genaue A n -
Weisungen, denn viele 
von Ihnen haben noch 
nfe eine Harke und 
einen S p a t e n in der 

>)and gehabt 

O b e n r e c h t s : 

B e i der Morgenwäiche 

M i t t e l i n k s : Dielandjahrpsiegerin welkt 
die Stadtmädchen tn die (Geheimnisse des 

Gemüsebaues ein 



500 S T U N D E N - K I L O M E T E R 
MIT DEM K U G E L R A D Z U G 
Ein n e u e s Verkehrsmittel von unfaßbarer Geschwindigkeit 

Stromabnahme 

J l 

^ Kugelräder laufen in 
muldenförmigen Führungen 

^s>aä»dcm der iunge rusftsche Ingenieur ^IckolaS Tjarmochuk vor 

einiger Leit in VioSkau durch seine Lokomotive, bei der er die 

Aädrr durch Kugeln erseht bot, AufseKen erregte, bat ein amerikanischer 

Ingenieur ein äbnllcheSproiekt in ungleich grösterer Vervollkommnung 

inS Leben gerufen. E s bandelt üch um einen vollständig aus Kugel-

rädern rubenden Lug, bei dein der eigentliche Antriebsmechanlsmus 

in die Kugelräder selbst eingebaut ist. dessen N a g e » auS iclchtmrtall 

gebaut sind und dessen stromlinienartige äuftere ^orm in Verbindung 

mit der durch die Kugelräder enielten geringen Reibung dein Lug eine 

Geschwindigkeit von l̂ZO Kilometer pro s t u n d e geben «ollen. Dein 

Luftverkebr. dessen Vorteil grösterer Geschwindigkeit gegenüber der 

Eisenbabn tn dem legten 1abr;ebnt so viele Einnabmequellen erschloß, 

ist damit ein ernster Konkurren» entstanden, denn der Kugelraderpren 

schliesit tron gleiches Geschwindigkeit die Gerabren deS Lusttransportes, 

des ??acht« und ?iebelflugeS usw. aus . 

500 S t u n d e n - K i l o m e t e r m i t d e m K u g e i r a d z u g . D i r Abbildung 

zeigt die üromltnIrnfSrmtge, den Luftwiderstand auf ein Mindestmaß berab-

drückende äußere )s»rm de» .^ugeS, wie die in besonderen muldenförmigen 

S<bienenbabnen laufenden Kugeln. D e r Antrieb»me«baniSmu» befindet fUh 

in den Kugeln. Er wird durck eine elektriiibr Leitung gespeiit. die sieb genau 

wie bei einer gewöhnlichen elektrilchen Eisenbahn über den Schienen befinde! 

Jnneres der Kugelräder 
mit efektr. Antriebsmechanismus 

Achse mit 
N»Strom-

Zuführung 

\ 

Die Schienensind in den Kurven überhöht 
• 
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offcnbattn fi« ihr Wesen fo l ieben»-
< l w«r, a l t wenn st« lochen! O b st« n u n 
v o n üb«rl»gen«r N a t u r stnd, ob st» g l ä u b i g 
zur Hingab« neigen ob«r - ob st« v«rträumt 
breinschauen unb g»l«g«ntlich «in«< lustigen 
Li«b«» auch mal ber Schalt au» ihnen k«rau»-
brich! immer l«uchU! au» ihr«n »«stchlern 
bi« ganz« uncrfoilcht« Skala b « i weiblichen 
<©«f«n». b«r ganz« gaub«r idr«r Tugenben 

W e n n bi« F r a u « « nur öfter lach«n wol l len! 
A b e r st« »rwart«n immer v o n anb«r«n. bah 
st« ihnen e inen Anlas , zum Frdhlichf«in v«r-
fchaffen. I s t e« benn nicht » r u n d genug, vrr 

gnügt zu fein. w»il fi« l«ben — wei l st« ba 
fein bürf«n - a lS M«nfch«n - a l« ? r a u « n 
— unb w«il st« gefunb stnd. start unb leben»-
tüchtig? D i e l Arbe i t unb viel S o r g e fort» 
fchaffen tonnen unb zwifchenburch mal «in 
Li«b stng«n — mal «in«n T a n g burch 
bi« Straf i«n »un. «inen Blick in ben 
«Karten — hinein in grüne» Laub unb 
hinüber zu fpielenb«n Kindern — taufend 
©rünb« Hab«« bi« Zrau«n, stch zu freuen. 

A n b fei e s auch nur. um mit ihrem Lach«n 
b«n g«l i«bt«nM«nfch«n b«r Mäh« mitzur«ib«n. 
M i t «inem lachenben Gesicht üb«rwinb«t 
stch al le» viel leichter. A n d w e n n «inet 
F r a u ba» h«it«r« V e m ü t fo a u » bem 
lachenden A u g e spricht, wie e s u n « d ie feBi lb«? 
z«igen. wer follt« st« d a n n nicht l i«bhab«n? 

Lvortotie vefradn . 
lUwnüWM! 

luViiii'S 

, 

Win©1« 

iimfllllVw, 

Ä?enn F r a u e n lachen -

A L L E R L E I S A C H E N Z U M R A T E N U N D L A C H E N 
Kreuzworträtsel 
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W a a g e r e c h , : 1. «Mrtlrtit, 4. 9lii( und 

; »«pflanze. 7. Ausgild. h. «»lelchklang. 
H. (itTopäifd» Hauptbadl 12. •riin1,6fl'el)»r 
SKoman<(br,ftfi(U«t, 14.'4Btliii der Morgen 
röt». ie,9!»b»nfl«,s| d. Weichsel. 17. Wittern 
ftran». IN. £d>anf'iilin. Hl. Schwur. 
21. notdi'che GS„>». 2.1. deutschet Dich,et. 
üö. t'ied«»go,t. 26. (klgern»!. 27. €,<idt 
,n Italien. 2X. Zchweizrr Natioiiallield. 

S e n t r e c h t : ! «chicksal-göttin. 2. S a » -
>»et>». N &<f,<!!t,n»fta»3», 4. (ttcfangstüif, 

biblische (>rauengrft<ilt. 6. berühmter 
Kreuzer, 10. fluroit in Sduoiit>»n, 
11.titündungeatm der Weichsel, 1». euro» 
vStsch» Houolsiadt, IS. e»gl>>cher Adel»-
l»el. >6. <Vew>1ffer. 18. Berliner Bild-
Hauet, 20. militärisch« Zucht. 21. grie-
rtn'rt!» (MAttin, 22. Bstrd». 23. Schicksal. 
24. «iiemdilds Mutter. 83 

AofkN 
Rote Ro>en liebt Li«s«-

tottchkn. .Zm .Zull bat 
sie g»edun«,ag. Hön«-
cheu ersteh, >Ur st« ein 

Ilräu^chen «ür 
4'. Pfennig. Trotz de« 
frilltgen Preise» ift'# ein 

fchtne« Lträutzchen. 
denn er l>eton»«t dalstt 
sün'iual sovtrl Rostn, 
al« «r Pfennig« für da« 
£til<t bi-jiililt hat Wa» 
koste, eine Ro'e? 118 

Einmischung l.tfi 
Wi« stecken meist 
Au die fremde «Grütze 
A r « —, il'ie e» beiht. 
iNenistnurdie Spihe.» 

V e r z w e i f l u n g 
Minus bat einen 

»leinwagen. Tie 
Uhr de« Kleinwagens 
ging in Trümmer. -
fragte stch Mimt«: 
.Trage ich i«s, die Uhr 
mi! dem «uta zum 
Udr«ack>et »der da» 
Aul» milder Uhr in die 
«uloreparaiur." »22 

Oer pe l , 
Kill» steh, vor Pelzen. 

— ergriffen. 
«T iefen Pelz mSchte 

ich baden!" 
I e r iebemann knurrt: 

«WSrste a l s Biber auf 
die Well gekommen!' 

»27 

Erdkundlicher S t e rn 
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S c h m i e r e Schauspieler standen vor i^erichl 
.Warum hafren Sie IhremT irekior 

ein 'aules Ei an d«n Kor' geworfen?" 
Ter Schauspieler lAchelie: 

„Man Iki, mir w«vr»»d der Borstellung zwei 
'aule Eier an den »ovf geivorfen und wir spielen 
doch aui Teilung." 926 

a a—fr- d—b fr--«--«-« g g g m 
m ii ii ii ii o o o r r r t 
l i u i». Au» diesen Buchstaben ist 

der - l e r n dergestalt >u dilden. daft <ol. 
gende Wönet entstehe»: 1 2 Hauptstad, 
der oreiikii<t>»n Provinz Sachsen. '! » 
Schlachtort in Ital ien anno !>«". r. « 
belgisch»» Seebad, 7—» deutsche« Roro 
seebad 71» 

Vorsicht m K » 

? a « erste hier auf dieser Welt 
Sich selber gerne zugesellt. 
<«ut' gilt, wer Eleger ist im Sport. 
Sll« Mann von grobem zwei,,» Wort: 
Tock sie,« de wallt' er sich da» «Hatt z«! 
Sonst kommt »t leicht au« der Balance. 

..Meine Frau Irdum» beul», 
dah ich ein Millionür wäre." 

a ixibe» S i e Glück meine Araa 
bildet stch da« audi tagsstber ein." ttll 

Frauen 

Auflösungen aus voriger Rummer: 
Kreuzn>ot trSt<« l : Waagereckl: l . Ikdani, 

«. Pokal. «ogat. 11. Nota, 12. »tarhe. 13. Leo. 
14. «lan. lü. Cefcl. 1R. Brand, 2n. Main, 
2Z. «se. 24. «tlioii, 2«. Reni. 27. Tarne, N . Kiwi, 
29. Baer. — Seutrecht: 1. Enkel. 2. Tor«. 3. Ag». 
4. Maer. «. Kolleg. 7. «real. H. Voon, 10. Thron, 
15. Orient. 17. Edikt, ix. Ba'el, 19. Einer, 
20. Mara. 21. Zlad. 22. Rot«, 25. ^»a. 

T i l b e n r ä l i e l : 1. Dudellack. 2. Industrie, 
3. Efau, 4. Urteil. Z. Rckrolog. 6. Satire, 
7. «Iioral. s. Ulovie. ». Voileiit. 10. Tiogene». 
11. <Ziill>era,or. 12. Serenade. 13. Talmud. ^ 
„Tie Unschuld ist der Seele «*lu«&" 

B e r b l S d u n g : un» ,>»». Unstnn. 
M a g i s c h e » Rechteck: 1. I . 2. e». 3. Hain. 

4. Orel. .V Sevia. K. Cderon, 7. Helena.». Eremit. 
9. Taveie. 10. Serie. l l .Mine. 12. Vot. 13.Aa. 14.n. 

Schach: 1. T«7H7, IJ3 c4 , U 3 - e 4 ? ist 
a«»stchl»lo« wegen 2. T(7 d7 b3 U 1 16 i? 
H2 bl Tame 4 I 7 - « Ta«t«+ Kh6-h5 l 
5. W8-f7H K h 5 - s 5 6. D(7 47+ KfiS H5! 
7. Ds7 eS lllD.i 2. K«S-h8 Kh6 k6, 
3. TI7 IB! 1x4 f7 4. T « - a 8 ^ I 1J7' «8 5. ( 6 - f 7 
K'e6*f7 oder I48 a. und Weid ist patt, oder 
1 . . . . d3-t>Z 2 l't? b? KZ bl Tame 3 Tb7*bl 
Ld3 bl 4 ( 6 - f 7 l.bl a2 5 Kg»- h#l I.a2'(7, 
und Weih in palt, oder 1 . . . .Kb6—46 2- Kß8-h8! 
dZ bZ 3 Ti7 b7 b2 bl Tame 4 Tb7>b1 
I^j3. bl 5. «6—f7 Kä6X(7, und ZLeiK ist patt. 

G l e i c h t t a n g : »tliigel. 

<?dirl'lk<l>t: Krinkolti i?Aarntc, iirrlln« 
Ä«rI#fcorft. - t W ; Ctto «fWnrr JtAH., J»rrUn S42 



Bautne 

Unfrrr stillen firrunde In Wald und 
un» ml! ihrem imibfaimucf 

Sdi.itteu spenden in S o m m e r s ' 
tilutrn, mft ihren Blüten (in ?1laienglanz 
beglücken und zuleht so oft lm )>erbll »ock 
ml» druckt und Beeren £>erz und Auge 
zu er freu« wiffen, sind macktlos, wenn 
Menßkenband und Tiere sick an ihnen 
zu vergreisen, Ja oft sie zu mißhandeln 
suchen. 

Blelleick» ist es nvck dir harmloseste 
^orm derMißkandlung.wen» derMensch 
in selnem innren Liebesftübllng sick an 
dir Buckenrinde wende». tfr weiß genau, 
sie kann und wird nicbf klagen, wenn fr 
sie seinem iiebesglücke dienstbar mackt, 
trrnn er sie gleichsam tätowier» und ihre 
Hau» verwunde». Weißdleser edle?1Iensch 
»o» nur zu gut, daß jener graue und 
so saubere Buckenftamm in wenigen 
Monalen die Wunden «blieben wird 
mii allen Heilkräften, die seinem S a f t 
entströmen, um in 
den kübngeformten 
?>arben Aeugnls 
abzulegen für spä-
tere ?el»en von 
erstem Glück und 
erstem hoffen. -

(krsckniltrsgern 
in alle binden. 
UndbalderMensck 
sein Werk, wenn 
meistens auch nur 
äußeelick, ge»an,so 
komm» der Speck» 
und klopft dir 
b inden ab auf 
seiner ZlabrungS-
sucke. 3bm ist dle 
Buckenrinde nicht 
ergiebig genug für 

seinen sckarfe» 
Scknabel , er 

braucktdenrisslgrn 
S t a m m der »kicke und der l inde, wo in 
lausend galten und höhlen sick da» 0t?» 
wurm »erborgen Kalt, das er für seine 
Tagesaizung liebt. Und komm» der kluge 
Buntspeck», der sich so stbeu gegen die 
?1eugier des Menschen zu decke» weist, 
an eine mürbe S te l l e , die vieileick» ein 
abgefaultes Ästlein In der Baumrinde 
binierlassen ka», so seh« der Scknabel um 
so emsiger ein,um den ganzen?takrungs. 

Vinks . von oben! 
An die>e dicke ikiche bai im vergangenen 
»\ntjrc ein Vl is eingeicklng»». ? e» VIus 
ichlag erlen»« man deuilich an den von 

der Rinde entbidftle» Stellen 

Logenaiinie „?iereu>iftuiig»in. ein Un>u,i 
der..barmioien" ?o»nlagsaus'lüglkr. mit 
dem »»blich einmal grundlich «»'„eraumt 

werden will» 

«lte l'irttc mii imrler .rrofileiftt. JVrost. 
leillrn bilden sich diinti allmäblickie der 
waUuna Kcfcr Z^roilriffe. Tieie ,Vro«rifi» 
verdauten idreEntilediing der »reiige» itäiie 
im dinier , wen» stch dadurch der 
- l a m m i»!ammen>iedi. Meist ist 
da» «uilpnnge» des Siamme« 
mit einem de'iigen «»alle de-
gleitet. «>» meilten leiden durch 
.»roiileiiien bane vaubbölzer mit 
starke» iifartfitoWe». be'oiiders 
ikiche. Rotbuche. Wal»»?). Ulme. 
«dorn- und i5>che. weniaer die 

Radelblilzer 

Vauinwunden. dl« bi» an den 
Hollkörper reichen, werd»» über 
wall». 7 a » an die j^undründ»r 
gienzeube 'Veii'ebe u»äck<l wulki 
arliil bervor ikall»«dildung> und 
schlieft» in etnigen ^abre» die 
Wund» »«llkommr». »all»» ist 
alio ein Wiindverschlnft' und 
Rrzeneralionsgewcb«. <t* ver-
«it ir l l auch beider Veredelung von 
O H U i w n i da? vern>ach«en des 
i5delr»i><» mit dem "»rundstamm 

Recht«: ? e r gro»e twnl'pechl 
bat in diren p.iiim zu>ei grone 
Löcher gebackt, von denen das 
rechte zu einer RMbödie tsibrt 

ickaq womöalick auf einmal einzuheimsen, 
den in dieser Speisekammer das Gewürm 
für ihn zusammengetragen Ka». 

Und Kai der Speck» Kier aufgeräumt, lst 
die Höhle frei geworden von Xafern, 

Würmern. ?HlIben, dann kommen andere gefiederte Bewohner des 
Waides, die Blaumeisen, sinken, S i a r e und rickien sick in den 
Wunden des Baumes K>i»slick eln, um für die Brutzelt ftck und 
ikrem ?Iackwuck» ein regensickeres ye im zu schassen. Und immer 
bleibi der B a u m aevuldig und stbützt seine sangesfroben Mitbewohner 
gegen kalte und Sonnenbrand. 

W a s aber bedeulk» diese ??Iistkandlungen unserer Wald» und park-
bäume, deren sick??iensck und 5lere sckuldla mackr», geaenüber den 
?lalurgrw.ilien und ikrrn zerstörenden Eingriffen. Wenn in bitterkalten 
Winternackten ein scharfer ^roft mi» Oonnerkrack den l indenstamm 
zerspalle». Oder wenn ein vorzeiitg warmer ^rüKIlnaSllrabl die Karl-
geftorene Baumrinde triff» und sir auf der ganzen Sonnenseite lodlick 
zerreiß» und ikren Lebenssaft vernichtet. Öder gar wenn in beißen 
Sommersgluien aus dunklen Wetteewolkrn der NlitzftraKl vom Gipfel 
bis zur Wurzel am Eickenstamm beeniederfäkri und Ihm die ewig 
blutende An>sorta»wunde scklSc». 

Wir wissen längst, daß sick der?ll»z mit Borliebe die docksten B a u m -
kröne» auserwäbll für sein .^erstöningswerk. Und Klee sind e» neben 
den Dicken besonders unsere Sckwarzvappeln, die in unserer ^ g e t a -
iionszone bekanntlick dle größte Kronenbibe erreicke» und damit dicken, 
binden, Ulme» weit zurücklassen, vflne solcke Sckwarzvappelaruppe 
stand »ock bis vor kurzem im Vark von Sanssoue i nabe dem Schlöß-
cken oo» v'karlotlrnkof, wo sie andauernd oom Bliq mißkandeit 
wurde, bis ma» sick sckließlick nickl mebr axders ;u keifen wustle und 
sie gänzlich niederfcklug. Garlenarckilek» p . Xlawun 

lici«—ai 


